
 
Berufsweltmeisterschaft 2018 junger Dachdecker in Riga/Lettland 
 

An der Berufsweltmeisterschaft 
der jungen Dachdecker in 
Riga/Lettland holte das 
Österreichische – Team Flachdach 
die Silbermedaille in den 
Hauptbewerben und den Sieg im 
Kürbewerb bei der Abdichtung.  
Das Österreichische – Team 
Steildach eine Bronzemedaille in 
den Hauptbewerben bei den 
Dachdeckungen.   
Die besten Dachdecker der Welt 
haben ihre Meister gefunden. Die 
Berufsweltmeisterschaften des IFD 
fanden vom 14. bis 17. November 
2018 in Riga statt. 30 
Handwerkteams aus 11 Ländern 
wetteiferten in vier Fachdisziplinen 
um einen Platz auf dem Podest. 
 
Unser österreichisches Team 
Abdichtung mit Lukas Pilecky von 
der Spenglerei Mathis aus Altach 
und Dominik Wagner von der 
Spenglerei Wagner aus Strasshof 
in Niederösterreich holten sich 
den Vizeweltmeistertitel.  
 
Fabian Mächler von der Firma 
Peter Koblach und Matthias 
Kühberger aus Andorf von der 
Firma Krupa holten Bronze in der 
Kategorie Dachdeckung. Nur 
großes handwerkliches Können, 
Perfektion und Präzision, sowie 
außergewöhnliches hohes 
Arbeitstempo führen zu diesem Titel 
mit großem Vorsprung auf die 
folgenden Ränge.   
 
Lukas Pilecky und Dominik 
Wagner holten sich in der 
Kategorie Küraufgabe / 
Abdichtung zusätzlich den Sieg. Nur eine sehr saubere Verarbeitung 
und das kreative Werken ermöglichten diesen Erfolg.   
 



Dass die beiden Österreichischen 
Teams so gut abgeschnitten haben 
liegt an der ausgezeichneten und 
akribischen Vorbereitung der Teams. 
Die vier Handwerker haben 
ausgezeichnete Leistungen 
gebracht. Das Team Dachdeckung 
wurde von Martin Meusburger aus 
Egg als Mentor ausgebildet und 
begleitet. Das Team Flachdach 
wurde von Peter Amann aus 
Hohenems als Mentor ausgebildet 
und begleitet. Die Räumlichkeiten für 
das Trainingslager wurden von der 
Firma Sika Österreich GmbH zur 
Verfügung gestellt. Zahlreiche 
Sponsoren ermöglichten das 
hervorragende Abschneiden der 
beiden Teams.   
 
An den diesjährigen 
Weltmeisterschaften der jungen 
Dachdecker nahmen 60 Handwerker 
aus 11 verschiedenen Ländern teil. 3 
Tage lang wetteiferten jeweils 
Zweierteams an einem Übungsobjekt 
in den Hallen der Messe Expo Riga. 
Die Wettkämpfe fanden in den 
Disziplinen Abdichtung, 
Dachdeckung, Fassade und 
Metalldeckung statt. Zur Aufgabe 
gehörten unter anderem die 
Konstruktion gut gedämmter 
Steildach- oder Flachdachabschnitte 
sowie das Erstellen einer 
Küraufgabe. Dadurch konnten die 
Wettbewerbsteilnehmer beweisen, 
auf welchem modernen, 
energieoptimiertem Stand sich das 
Bauhandwerk inzwischen bewegt, 
erklärt Beat Hanselmann, 
Vorsitzender der Fachjury. Pro 
Fachrichtung waren drei Experten 
aus verschiedenen Ländern damit 
beauftragt, die Konstruktion nach Handwerklicher Präzision, Sauberkeit 
und Materialeffizienz zu bewerten. 

 
All unsere Teams bestachen besonders durch exzellente Leistungen in einer unglaublichen Geschwindigkeit! 
 
 



  



 


